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Neneſte Errigniſſe
J Gegenwart des Kaiſers fand am Dienstag in der Hedwigskirche
in Berlin die Trauerfeier für den Fürſten Leopold von Hohenzollern ſtatt

Der Kalſer hat für den Enveiterungkbau der Deutſchen Heilſtätte in

Davos 30 000 Mk geſpendet

Kaifer Wilhelm hat dem Führer der franzöſiſchen Sondergeſandtſchaft
zur Kronprinzenhochzeit General de Lacwix ſein Bild mit eigenhändiger
Widmung überreichen laſſen Präſident Loubet ließ ſich am Diens
tag von dem Führer der nach Berlin entſandten Spezialgeſandtſchaft

Bericht erſtatten

In einer Kohlengrube bei Harbke Prov Sachſen fanden fünf Berg
leute durch einſtürzendes Geſtein den Tod

König Oskar von Schweden hat in einem an den Präſidenten des

norwegiſchen Storthings gerichteten längeren Schreiben erneut Proteſt
erhoben

Der frühere griechiſche Miniſterpräſident Delyannis iſt Dienstag in
Athen von einer Privatperſon durch einen Meſſerſtich aus Rache er
mordet worden

Pariſer Brief
Von unſerem Spezial Korreſpondenten

Paris 11 Juni
Sie nennen ihn jetzt Ailecaſſée Das iſt Alles was er erreichte

Ein Wortſpiel iſt Alles was von ſeinem ſiebenjährigen Ränkeſpiel übrig
blieb Seinem Nachfolger bleibt allerdings noch mehr die Aufgabe nämlich

die verlorene Partie ohne allzu ſchwere Einbuße zu beendigen Viel Ehre
iſt dabei nicht zu gewinnen und deshalb auch nicht viel Dank So erklärt
es ſich daß Delcaſſé s Erbe nicht umſtritten nicht einmal begehrt wird

Ein erledigtes Portefeuille findet ſonſt immer zehn Liebhaber für einen
Diesmal ſcheinen ſich gar keine Bewerber gemeldet zu haben wenigſtens
keine brauchbaren Herr Etienne der Miniſter des Jnnern wäre viel
leicht bereit vom Beauvau Platz zum Quai d Orſay überzuſiedeln und
der Senator Conſtans der ſeit ſechs und einem halben Jahr als Botſchafter am Bosporus reſidierte ließe ſich gewiß nicht lange bitten die
diplomatiſche Leitung zu übernehmen Er kam ſogar in der beſtimmten

Erwartung her ſich s auf Delcaſſé s Poſten bequem machen zu dürfen
Tatſache iſt daß er am Tage nach ſeiner Ankunft ins Miniſterium ging
und mit ſämmtlichen Abteilungsdirektoren Rückſprache nahm als ob er der

neue Herr im Hauſe wäre Wie es ſcheint hielt er es nicht für der Mühe
wert ſich ſeinerſeits bei dem Miniſter der doch noch ſein Vorgeſetzter war
zur Audienz zu melden Dieſe Rückſichtsloſigkeit verſtummte die öffentliche
Meinung und erregte wohl auch an höherer Stelle Anſtoß Uebrigens
dürfte der Konſeilspräſident Rouvier ſich geſagt haben daß der Augen
blick wenig geeignet wäre einen Mann von ſo reizbarem Temperament

und ſo Charakter auf den u h x Poſten zu
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berufen Conſtans war ſeit Dezember 1898 das gefügige Werkeng der

Politik Delcaſſé s Jn Konſtantinopel erblickte er ſeine Hauptaufgabe
darin die deutſche Diplomatie zu bekämpfen und die Pfortenregierung
einzuſchüchtern Die Fehler die Delcaſſé dort beging als er die Forderungen
levantiniſcher Wucherer durch franzöſiſche Panzerſchiffe eintreiben ließ das
deutſche Bagdadbahn Unternehmen zu vereiteln ſuchte und die macedoniſchen

Greuel ſechs Monate vor ihrem Ausbruch prophezeite im voraus ent
ſchuldigte mithin provozierte dieſe Fehler ſind weſentlich durch den
Botſchafter Conſtans mit verſchuldet worden Als Miniſter würde er
ſchwerlich andre Bahnen einſchlagen ſondern den Sultan von Marokko
ebenſo terroriſieren wollen wie er ſeit ſechs Jahren den Padiſchah terroriſierte

vermutlich auch den deutſchen Reichskanzler zu verblüffen ſuchen wie
er einſt den ganz und gar nicht braven General Boulanger zu verblüffen
wußte Mit ſolchem Erſatzmann wären die Landsleute Delcaſſé s nur
aus dem Regen unter die Traufe geraten und die Kriegsfurcht die zu
Beginn der letzten Woche die Volksvertreter im Palais Bourbon er
ſchlottern ließ hätte ſich vielleicht innerhalb weniger Tage bis zur Panik
geſteigert

Was Herru Etienne zur Zeit unmöglich machte war gleichfalls ſein
Verhältnis zu Delcaſſs Sein Ehrgeiz ſtrebte ſchon ſeit Jahren nach dem
auswärtigen Portefeuille Deshalb wurde er als Mitglied des Kabinetts
Rouvier der heftigſte Widerſacher ſeines Kollegen Delcaſſé nachdem er
ehemals in ſeiner Eigenſchaft als Abgeordneter für Oran und Führer der
Kolonialpartei am eifrigſten zum Vorgehen in und gegen Marokto ge
drängt hatte Jm Miniſterrat der am letzten Dienstag Delcaſſé s Sturz
entſchied ſoll ihm der Präſident Loubet dieſe wenig loyale Haltung in
bittern Worten vorgeworfen haben Kurzum Herr Rouvier ſah ſich ge
zwungen für Delcaſſé aus deſſen Rücktritt er dem Staatsoberhaupt gegen

über eine Kabinettsfrage gemacht hatte perſönlich als Erſatzmann einzu
ſpringen Seit Dienstag nachmittag leitet er das auswärtige Amt zugleich
mit dem Finanz miniſterium Natürlich bildet dieſe Kombination nur ein
Proviſforium denn der doppelten Arbeitslaſt wäre er auf die Dauer ſo
wenig gewachſen wie ein anderer Sterblicher Es fragt ſich welches der
beiden Portefeuilles er endgültig zu behalten gedenke Allgemein neigt
man der Anſicht zu der Konſeilspräſident werde dauernd aufs linke Ufer
in den Palaſt am Quai Orſay ziehen und im Louvre wo er bisher als
Finanzminiſter ſeine Amtswohnung hatte einen Nachfolger inſtallieren
Jch vermute im Gegenteil daß Herr Rouvier ſeiner alten Liebhaberei für
die Finanzen treu bleiben und für das diplomatiſche Portefeuille ſobald
wie möglich d h nach Erzielung einer vorläufigen Verſtändigung
mit der deutſchen Reichsregierung einen neuen Titular ſuchen
wird Es ſcheint ſogar als ſuche er jetzt bereits habe aber
noch keine geeignete Perſönlichkeit gefunden Sicher iſt daß er
während der letzten Tage ſowohl mit Herrn de Freycinet wie
mit r Léon Bourgeois unterhandelte Jener ſoll noch unent
ſchloſſen ſein dieſer lehnte den Miniſterpoſten mit Entſchiedenheit ab
t dagegen ein als außerordentlicher Botſchafter in beſonderer und
zeitweiliger Miſſion nach Berlin zu gehen Herr Bourgeois hat für bei
des ſeine guten Gründe Er will im Januar für Loubets Nachfolge im
Elyſée kandidieren Deshalb will er bis dahin nicht als Miniſter die
parlamentariſche Kritik herausfordern noch auch im diplomatiſchen Dienſt

auf längere Zeit ins Ausland gehen Eine außerordentliche Miſſion am
Berliner Hofe hingegen erſcheint ſeinem Ehrgeiz förderlich Läßt ſich die

marokkaniſche Schwierigkeit ohne allzu demütigende zum Aus

ung bringen ſo wird er den Erſolg als Verdienſt ſeiner eigenen ſtaats

mänuiſchen Geſchicklichkeit in Anſpruch nehmen endet der deutſch franzöſiſche

Konflikt minder glimpflich ſo kann er die Verantwortung dem Miniſteriuw
in Paris zuſchieben das ſich der Situation nicht ebenbürtig zeigte

Für die Intereſſen der Republik wäre es im gegenwärtigen Augenblick

wohl am vorteilhafteſten wenn der ſanftmütige und beſonnene Veteran
de Freycinet die Nachfolge Delcaſſes übernehmen wollte Er war
bereits viermal Miniſter de gen Angelegenheiten und wußte ſich
mit der deutſchen Diplomatie ſtets auf beſten Fuß zu ſtellen Mit der
Botſchaftern Hohenlohe und Münſter unterhielt er ſogar den denkbar
freundſchaftlichſten Familienverkehr was ihm in allen Verhandlungen mit
Deutſchland bereitwilliges Entgegenkommen und häufig wie beiſpie

gelegentlich der Madrider Marolko Konferenz von 1880Unterſtützung des Reichskanzlers ſicherte Der tebenswürd ge alte Herr

würde wohl auch diesmal in Güte viel mehr erlangen als irgend ein
anderer Franzoſe erliſten oder ertrotzen könnte Hoffen wir alſo daß
Herr de Freycinet nicht Miniſter der auswärtigen Angelegenheiten

wird LutetiusPolitiſche eberſicht
Deutſches Reich

Verlin 14 Juni Hofnachrichten Geſtern pritt ag 11 Uhr fandin der St Hedwigstirche eine Trauerfeier für den verſtorbenen
Fürſten Leopold v Hohenzollern ſtatt degen Leiche in der Nacht

feierlich dorthin übergeführt worden war Mit dem Fürſten Wilhelm
v Hohenzollern und den Mitgliedern des fürſtlichen Haufes hatte ſich eine
zahlreiche Trauergemeinde um den reichgeſchmückten Katagfalk verſammelt
Es nahmen teil an der Feier der Kaiſer und die Kaiſerin die hier
und in Potsdam anweſenden Prinzen und Prinzeſſinnen der Reichskanzler
die Spitzen der Behörden die hohe Diplomatie der hohe Adel und die

Hofgeſellſchafſt mit ihren Damen Vor dem Portal der Kirche hatte eine
Ehrenkompagnie vom J Gaxde Regiment unter Prinz Eitel Friedrich
Aufſtellung genommen Die Leiche wurde nach dem Anhalter Bahnhof
übergeführt um von da nach Sigmaringen gebracht zu werden Den
feierlichen Zug eröffnete der militäriſche e rn tierkondukt dem ſich die Ehren
kompagnie anſchloß Die Ge iſtlichkeit un d g mit dem Ordenstiſſen
folgten Der rotſammetene Sarg ruhte auf dem Königl ſechs pä inn gen

Leichenwagen Zu Fuß folgte der Kaiſer mit dem Fürſten Wilhelm unddem Prinzen von Rumänien die anweſenden Fürſtlichkeiten d omgte n

r auswärti

elsweiſe

uneigennützige

und Herren der Gefolge ſchloſſen ſich an Zwei ſechsſpännige königl Galawagen beendeten den Zug Die Truppen der Garniſon Berlir n bilderen

Spalter und präſentierten beim Herannahen des Zuges Aus Dresden
wird gemeldet Wegen ihres durch den Bronchialkatarrh in den letzten
Tagen mehrfach geſtörten Alle gen einbefindens hat die Königin M rWitwedie zu den Beiſetzungsfeierlichkeiten nach Sigr maringen geplante Reiſe aufgegeben Ferner wird aus Wie n berichtet Dem d latt zu

ige in der
eine Ver

folge hat Prinz Philipp von Coburg auf ei nem Jagd ausfl
Nähe von Ebenthal durch einen Sturz über einen Baumſtump
letzung am Schienbein erlitten die er anfangs nicht beac htele die ihn
jedoch gegenwärtig zwingt das Zimmer zu hüten Dadurch iſt der Prinz
behindert an der Leichenfeier für den Fürſten Leopold von Hohenzollern
teilzunehmen

Ein Kaiſerbeſuch in Hannover iſt für Ende dieſer Wochein Ausſicht genommen Der Kaiſer beabſichtigt am Sonnabend 17 d

in Hannover einzutreſfen um einer Beſichtigung des Königs Ulanuen
Regiments beizuwohnen und damit zugleich den im vergangenen Jahre
ausgefallenen Beſuch zum Waterlootage beim Offizierkorps ſeines hannover
ſchen Leibregiments zu verbinden Aus Anlaß der devorſtehenden An
weſenheit des oberſten Kriegsherrn in Hannover iſt der Pfingſturlaud beim
Königs Ulanen Regiment nur auf die eigentlichen Feſttage beſchränkt
worden

Die chwarze Dame
Roman von Hans Wachenhuſen

16 FortſetzungFrau von Rothenhelm hatte ſeit ſie in Wien erſchienen
zurückgezogen in der von ihr gemieteten Villa gelebt hatte
ſie nun dieſem Wiedenſtein der ſie auf der Reiſe kennen
gelernt haben ſollte das Betreten ihres Hauſes geſtattet mit
welchem Rechte konnte ſie dasſelbe anderen und Würdigeren ver
ſchließen

Und mochte es auch den Zweck nur haben Wiedenſtein zu
ärgern ihn um die Gunſt der ſchönen Frau zu bringen die
Kavaliere begannen alsbald die draußen gelegene einſame
KaſtanienAllee zu Roß und in Wagen zu paſſieren und wirklich
nicht ohne Erfolg denn als kaum noch einige Wochen vergangen
waren ſahen die Nachbarn heute dieſen morgen jenen jüngeren
oder älteren Elegant den Garten der Wittwe betreten und nach
kurzem Aufenthalte zurückkehren Dieſelben waren alſo ſchließ
lich doch empfangen worden Man ſah auch reich betreßte Diener
mit rieſigen und wertvollen V ouquets in die Villa gehen und auch
r wurden angenommen Das Eis mußte alſo gebrochen ſein

e junge Frau die ſeit ſie die Villa bezogen gar keinen Umgang mit Familien angeknüpft und anfangs allein nur von dem

Reitknecht einer Manege gefolgt dann wohl zuweilen von Wieden
ſtein dem bisherigen einzigen Hausfreund begleitet ihren Spazier
ritt gemacht hatte mochte in dieſer Zurückgezog enheit Langeweile
empfunden haben und nahm endlich die Huldigungen der Kava
liere entgegen und jetzt ſchaute man ihr aus den Nachbarfenſtern
ſogar zu wie ſie die anmutige ſchöne Frauengeſtalt unbefangen
mit ihren Gäſten im Garten promenierte Es war alſo wohl nur
eine Laune geweſen ſo die Einſame ſpielen zu wollen vielleichtKoketterie wer konnte wiſſen was es war

Wiedenſtein ſah das mit innerem Grimm aber er vermochte
nicht etwas zu ändern Er liebte ſie aber die Hoffnungen die er

Nachdruck verboten

im ſtillen nährte ſah er jetzt ſchwer bedroht als er ſo gefähr
lichen Kavalieren in ihrem Hauſe begegnen mußte

Er fühlte ſich verletzt wenn ſie in Gegenwart derſelben miteiner gewiſſen Abſicht ihn zwar auſwerhage aber doch mit einer

Kälte behandelte die den anderen gegenüber ihre Beziehung zu
ihm markieren ſollte er verwandte doppelte Sorgfalt auf ſeine
Toilette ſuchte verzweifelt neue Geldquellen zu öffnen und verbiß
klug ſeinen Groll wenn in ihrer Gegenwart die Träger der er
lauchteſten Namen ihm eine faſt verletzende Gleichgültigkeit zeigten

Nicht nur ſein Herz ſeine ganze Exiſtenz klammerte ſich an
ſie und dies Herz pochte jetzt täglich heftig wenn er nachmittags
in die Kaſtanien Allee hinausſchritt in die Villa in der er bis
her ungeſtört ſo trauliche Stunden bei ihr verbracht hatte Er
wußte daß er irgend einen Rivalen dort finden werde und ging
dieſem gegenüber heimlich ſchon mit energiſchen Entſchlüſſen um

Man hatte Leo heute im Klub wo er geſpeiſt wieder kühl
behandelt auch in kurzer Entfernung von ihm an der Tafel
ſo laut daß er es hören mußte von Frau von Rothenhelm
geſprochen von einem Ritte erzählt den ſie mit dem Grafen
Schönberg am Morgen gemacht einem der beſten Reiter der
bei ſeiner Rückkehr ſein Erſtaunen darüber ausgedrückt hatte
daß eine Amazone wie ſie die vor ſeinen Augen aus Mut
willen einen Graben genommen der dem kühnſten Kavalleriſten
Bewunderung eingeflößt haben würde daß eine Dame wie ſie
ſich bisher von der Welt in die ſie gehöre zurückgehalten habe
Schönberg hieß es ſchwöre darauf daß es kein ſchöneres an
mutigeres und beherzteres Weib gebe als Frau Rothenhelm

Das mußte ein Ende haben pielte mit ihm er wollte
wiſſen wie er mit ihr ſtehe Dieſes Verhältnis zu ihr war
unerträglich Jn kühler Freundſchaft mit einem Weibe wie ſie zu
leben alle die kleinen prickelnden Launen zu ertragen ohne dafür
entſchädigt zu werden und dann noch mit der verbindlichſten
Miene Zizuichaurn wie ſie die Huldigungen anderer annahm
als habe er gar kein Vorrecht auf ſie das ertrug er nicht
wollte er nicht ertragen

Man hatte im Klub aber auch noch einen anderen Namen

genannt den hatte er nicht verſtanden das Blut war ihm bis
zu den Haarwurzeln geſtiegen als einer der Herren über die
Tafel hinweg gerufen wenn ihn nicht alles täuſche ſeien alle
Kavaliere die der ſchönen Witwe ſich zu Füßen legten ihr
nicht ſo gefährlich wie dieſer eine den ſie ſchon ſeit mehreren
Tagen öffentlich auszeichne

Wer war der eine Er am wenigſten hätte im Klub
danach fragen dürfen denn auf ihn war ja die ganze Unter
haltung gemünzt geweſen und in der ſchlimmſten Laune hatte
er ſich entfernt Jn ſeinem Selbſtgeſpräch die Allee hinauf
ſchreitend ſtörte ihn plötzlich das harte Aufſchlagen eines Holz
hammers Er ſah ſich der Villa der ſchönen Frau bereits gegen
über und lehnte ſich in ſteigendem Groll an einen der Baum
ſtämme über welchen ihn das dichte Laub beſchattete

Afra und ihre Freunde höhnte er auf die beiden
jungen Männer hinſchauend deren einer die Uniform der Lichten
ſteiner Huſaren trug und zwiſchen denen ſich ein weißes Frauen
gewand zwei reizende Füßchen unter dem flüchtig gehobenen
Saume über den Raſen ba wegen

Schweigend mit dern Herzen eines von Eiferſucht Geüber die vergoldeten Lauzen des Gitters blickend

da Jhr frohes Leben machte ihn erzittern
Weithin dehnte ſich vor ihm der grüne

Raſen bis zu der Freitreppe des im Hi
Tamarisken umſtandenen und von einer hohen Trauerweide
überragten einſtöckigen Landhauſes zu deſſen Füßen zwei Sphinxe
in weißem Marmor Wache hielten Tauſende von in der Sonne
ſchillernden Waſſertropfen ſandte die kleine Fontäne aus ihrer
Porphyrſchale in die Luft ie ſich wie ein Perlenregen auf die
Bronze Nymphe inmitten des künſtleriſch ornamentierten Beckens
herabſenkten

Afra die viel bewunderte und ebenſo viel umworbene Witwe
reich und kinderlos bewohnte mit beſcheidener weiblicher Diener
ſchaft das kleine Paradies dag wie augedentet ein Gegenſtand

folterten

ſtand er

ſauber geſchnittene
dintergrunde von ſchüchternen



BDeile 2 Vonnerstag
Seine Reiſe von Hannover nach Hamburg wird der Kaiſer

am nächſten Sonnabend auf dem Automobil
burger Heide näher kennen zu lernen

Des Kaiſers Dank an die Berliner Schutzmannſchaft
wird in folgendem Erlaß an den Polizeipräſidenten v Borries ausgeſpro
chen Wenn die mit der Vermählung Seiner Kaiſerlichen und Königlichen
Hoheit des Kronprinzen und mit dem Einzuge meiner erlauchten Schwieger
tochter verbundenen feſtlichen Veranſtaltungen ohne jeden Mißklang ver
laufen ſind ſo iſt dies nicht zum wenigſten das Verdienſt der getroffenen
polizeilichen Maßnahmen und des um ſichtigen und taktvollen Ver
haltens der Schutzmannſchaft Sie hat ſich überall der ſchwierigen
Aufgabe gewachſen gezeigt den aufs höchſte geſteigerten Verkehr in die
richtigen Bahnen zu lenken und dem Publikum die Anteilnahme an der
Feier nach Möglichkeit zu erleichtern Es gereicht mir zur Freude der
braven Berliner Schutzmannſchaft meine volle Anerkennung für die hervor
ragende Leiſtung ausſprechen zu können Ich beauftrage Sie dieſen Er
laß der Schutzmannſchaft bekannt zu geben gez Wilhelm I

Das Kronprinzenpaar hat während der Pfingſttage von
Jagdſchloß Hubertusſtock aus nach der nahegelegenen Schorfheide mehrere
Ausflüge unternommen Die große Schar der Beſucher aus Joachimstal
und Eberswalde hatte ſich jedoch umſonſt bemüht den Kronprinzen und
ſeine junge Gemahlin zu treffen Nur wenige haben das Paar geſehen
und auch dieſe nur flüchtig Eine Kette von Gendarmen hält Unberufene
vom Zugang zum Schloß Hubertusſtock ab Wie lange der Kronprinz
und ſeine Gemahlin fich in Hubertusſtock aufhalten werden iſt noch nicht
beſtimmt Wahrſcheinlich erfolgt die Abreiſe am 26 Juni

Der Chef der franzöſiſchen Miſſion die zur Hochzeit des
Kronprinzen nach Berlin entſandt war General de Lacroix hat die
Photographie des Kaiſers vom Monarchen zum Geſchenk erhalten Das
Bild das dem General kurz vor ſeiner Abreiſe von Berlin ins Hotel ge
ſchickt wurde trägt die Unterſchrift Döberitzer Lager den 9 Juni 1905
Wilhelm Wie aus Paris gemeldet wird empfing Präſident Loubet
am Dienstag die zu den Hochzeitsfeierlichkeiten nach Berlin entſandte
Miſſion ſowie den Militärattachee Oberſtleutnant v Hugo welcher der
Miſſion beigegeben war Dem Echo de Paris zufolge ſprach der
Präſident dem General de Lacroix mit warmen Worten ſeinen Dank dafür
aus daß er die franzöſiſche Regierung ſo würdig vertreten habe und gab
ſeiner lebhaften Freude über den Empfang Ausdruck der der Miſſion von
ſeiten des Kaiſers und der ganzen kaiſerlichen Familie zuteil geworden ſei
Mit beſonderer Befriedigung gedachte er der Zuvorkommenheit die der
Kaiſer bei den Döberitzer Uebungen dem General Lacroix und den übrigen
franzöſiſchen Offizieren zuteil werden ließ und ſprach dem Oberſtleutnant
v Hugo ſeinen Dank für die der franzöſiſchen Miſſion erwieſenen Auf
merkſamkeiten aus Auch Rouvier empfing den General de Lacroix

Das große Armee Jagd Rennen wurde geſtern in Hoppe
garten gelaufen Jn Vertretung des Kaiſers verteilte General der
Kavallerie Edler v d Planitz die Ehrenpreiſe für die ſiegenden Reiter
Erſter war Leutnant v Roſenberg auf Leutnant Graf Seherr Thoß
Papi zweiter Rittmeiſter v Rabenau auf Generalmajor v Tresckow s
Cartell dritter Rittmeiſter Graf Montgelas auf Leutnant Freiherrn

v Weiman s Carlito Bei dem vorhergehenden Prinz von Preußen
Erinnerungsrennen gewann den Kaiſerpreis Leutnant v Zobeltitz s
Sanyi Den Silbernen Schild des Kaiſers gewann Slaby des

Herrn Weinberg
Geheimrat Dr Paaſche der Vizepräſident des Reichstags

beabſichtigt in den nächſten Tagen nach DeutſchOſtafrika abzureiſen um
verſchiedene kolonialpolitiſche und kolonialwirtſchaftliche Fragen an Ort
und Stelle zu ſtudieren

Nach der neueſten Marinerangliſte beſitzt unſere Flotte
1266 zumeiſt bürgerliche Offiziere Admirale ſind 5 Vizeadmirale S
Konteradmirale 19 Kapitäns zur See 66 vorhanden Die Beförderungs
verhältniſſe ſind bei der Marine um fünf bis ſechs Jahre günſtiger als
im Landheer

Eine Wehrſteuer ſoll nach der Mitteilung eines Berliner
Blattes in dem Programm des Reichsſchatzſekretärs zur Reichsfinanz
reform vorgeſehen ſein Wenn das der Fall iſt ſo handelt es ſich wohl
um einen Verſuch des Herrn v Stengel welche Aufnahme ein ſolches
Programm gegenwärtig finden würde

Jn wieweit ſich die deutſche z e auf das
Ausland erſtreckt dieſe Frage iſt wiederholt akut geworden Nach einer
jüngſt ergangenen Entſcheidung des Reichs Verſicherungsamtes iſt allerdings
die Verſicherung eines inländiſchen Betriebes räumlich nicht unter allen
Umſtänden auf das Jnland beſchränkt es werden vielmehr von der Ver
ſicherungspflicht vielfach auch ſolche Betriebstätigkeiten mit erfaßt die ſich
in örtlicher Loslöſung von der im Jnlande befindlichen Betriebsanlage im
Auslande vollziehen Dies gilt aber nur inſowett als die im Auslande
vorzunehmenden Arbeiten nicht von ſolchem Umſange oder ſolcher Dauer
ſind daß ſie nicht mehr eine unſelbſtändige Ausſtrahlung eines inländiſchen
Betriebes ſondern für ſich einen ſelbſtändigen Berrieb bilden Hat eine
beſondere Zweigniederlaſſung die einer auswärtigen Staatsaufſicht
unterſteht die beſondere Bilanzen zieht ſelbſtändig Beamte und Arbeiter
anſtellt und ein beſonderes räumliches Geſchäftsgebiet bearbeitet die
Arbeiten übernommen bei deren Ausführung der Unfall eingetreten ſo
kann eine Entſchädigungspflicht der zuſtändigen inländiſchen Berufsgenoſſen
ſchaft nicht anerkannt werden

Für einen Erweiterungsbau der deutſchen Heilſtätte
Davos hat Kaiſer Wilhelm mit dem Ausdruck ſeiner regen Teilnahme
an den Beſtrebungen der Heilſtätte 30000 Mark geſpendet

Ein Telegramm aus Windhuf meldet Am 9 Juni bei
Atis weſtlich Schlip gefallen Leutnant Gerhard v Verſen geboren zu
Loetzen leichtverwundet Oberleutnant Hans Krüger geboren zu Straß
burg Reiter Bruno Jackiſch geboren zu Lauban am 5 Juni infolge
ſchwerer Verwundung Bruſtſchuß in Kanibes geſtorben An Typhus
geſtorben Reiter Jacob Proſchberger geboren zu Neuried am 7 Juni
im Lazarett Kalkfontein

zurücklegen um die Lüne

wenerat nzeiger fur Halle und den Saaitreis 15
Danzig 13 Juni Der 15 deutſche Geographentag wurde

heute vormit 9 Uhr hier eröffnet Wirkl Geheimer Rat Profeſſor v
Neumayer ßte in ſeiner Eigenſchaft als Vorſitzender des Zentralaus
ſchuſſes die aus allen Teilen des Reiches erſchienenen Geiehrten Sodann
hielten noch rüßungsanſprachen im Namen des Ortsaus Prof

Co als Vertreter der Staatsbehörden Oberpräſident De im
Namen Provinz Weſtpreußen Laudesrat Kruſe im Namen der Stadt
Danzig Oberbürgermeiſter Ehlers als Vertreter der Techniſchen Hochſchule
Rektor von Mangoldt und für die wiſſenſchaftlichen Vereine Prof Momber
Hierauf wurde in die Tagesordnung eingetreten

Oeſtreich Ungarn
Erzherzog Joſeph F

Budapeſt 13 Juni Der heute früh in ſeiner Villa in Fiume
verſtorbene Erzherzog Joſeph von Oeſtreich war am 2 März 1833
als Sohn ſeines gleichnamigen Vaters des letzten Paladins von Ungarn
und der Erzherzogin Marie geb Herzogin von Württemberg zu Preß
burg geboren Jm Jahre 1864 ſchloß er eine Ehe mit der Prinzeſſin
Klothilde von SachſenKoburg und Gotha der ein Sohn Erzherzog Joſeph
Auguſt und vier Töchter entſproſſen Zu ſeinen Schwiegerſöhnen gehören

Erzherzog Joſeph
der Herzog Philipp von Orlésans und der Fürſt zu Thurn und Taxis
Sein Sohn vermählte ſich mit der Prinzeſſin Auguſte von Bayern Der
verſtorbene Erzherzog war nächſt dem Kaiſer Franz Joſef das älteſte
Mitglied des öſtreichiſchen Kaiſerhauſes Er bekleidete die Würde eines
Oberkommandanten der Landwehr der ungariſchen Krone gleichzeitig war
er Chef des preußiſchen Ulanenregiments 2 Hann Nr 14 Der Tote
wird nicht nach Wien in die Kapuzinergruft übergeführt ſondern nach
Budapeſt gebracht wo er in der Palatinalgruft in der St Stephankirche
der königl Burg beigeſetzt werden ſoll Jm ganzen Lande herrſcht große
Trauer um den in Ungarn ganz beſonders volkstümlichen Erzherzog

Frankreich
Das Attentat auf König Alfons

Paris 13 Juni Der mit der Unterſuch des Bomben
anſchlags auf den König von Spanien betraute Unterſuchungsrichter
Leydet verhörte heute den am 1 Junt verhafteten Anarchiſten Malato
der ertlärte er habe durch ſeine propagandiſtiſche Tätigkeit ſeiner Gegner
ſchaft der ſpaniſchen Monarchie Ausdruck geben wollen Er ſei aber einem
Attentat abgeneigt geweſen Malato gab Erklärungen über ſeine Be
ziehungen zu dem Anarchiſten Valino ab ſtellte aber entſchieden in Ab
rede daß dieſe Beziehungen einen Anſchlag auf den König von Spanien
bezweckt hätten Die Polizei iſt auf der Spur eines weiteren Anarchiſten
der unter dem dringenden Verdachte ſteht ſich an dem Attentate auf
König Alfons beteiligt zu haben

Griechenland
Delyannis ermordet

Athen 13 Juni Als heute der frühere Miniſterpräſident
Delyannis das Gebäude der Deputiertenkammer betrat brachte ihm ein
Mann namens Gherakaris ein berufsmäßiger Spieler einen Meſſer
ſtich in den Unterleib bei die Verwundung iſt ſehr ſchwer Gherakaris
wurde feſtgenommen die Volksmenge wollte ihn lynchen Jn Athen
herrſcht große Aufregung Wie weiter gemeldet wird iſt Delyannis

xcr 13d
abends ſeiner Verletzung erlegen Einen politiſchen Charakter hatte
das Attentat dem der einſt vielgenannte greiſe Staatsmann zum Opfer
fiel nicht Eine weitere Depeſche meldet uns nämlich Der Mörder war
wegen Tötung ſeiner Frau zu 18 Jahren Gefängnis verurteilt worden
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Er erklärte bei ſeiner Verhaftung er habe ſich an Dann wegen der
vor einiger Zeit von dieſem herbeigeführten Schließung der Spiel
häufer rächen wollen Die Miniſter hielten abends eine Sitzung ab
Der König kehrte von ſeinem Landaufenthalte nach Athen zurück

SchwedenNorwegen
König Oskar erhebt neuen Proteſt

Stockholm 13 Juni Poſt och Jnrikes Tidningar enthält ein
Schreiben König Oskars an den Präſidenten des norwegiſchen
Storthings Darin heißt es u Eines der Hauptprinzipien der Ver
faſſung und zwar das wichtigſte iſt daß Norwegen eine ſtitutionelle
Monarchie ſein ſoll Hiermit läßt ſich aber nicht vereinigen daß der
König zu einem willenloſen Werkzeug in der Hand des Staatsrats
herabſinke Sollten indeſſen die Mitglieder des Staatsrats durch ihre
Weigerung gegenzuzeichnen die Durchführung eines königlichen Beſchluſſes
hindern können ſo wäre der no ſche König von der Teilnahme an der
Staatsgewalt abgeſchnitten Eine ſolche Situation würde für den König
ebenſo erniedrigend ſein wie für Norwegen ſelbſt nachteilig Am Schluſſe
des Schreibens werden die unlonellen Rückſichten berührt und es wird
ausgeführt die Stell des Königs als Monarch der Reiche

ben

mache es ihm zur Pflicht bei Beſchlüſſen in einem Reiche
dungen vorzugreifen welche auch für das andere Reich ha
Die letzten Worte des Briefes lauten Nachdem die Staatsräte im Stor
W ihre Aemter niedergelegt hatten hat auch das Storthing dieſen

ruch der Verfaſſung gutgeheißen und durch eine revolutionäre
Handlung erklärt daß der geſetzliche König Norwegens aufgehört habe
zu regieren ſowie daß die Union zwiſchen den Vereinigten Reichen auf

elöſt ſei Es ſteht jetzt Schweden und mir als Unionskönig zu zu enteiten ob der Angriff Norwegens auf die beſtehende Union zur geſetz

lichen Aufhebung der Union führen ſoll Die Gegenwart und die Nach
welt möge zwiſchen mir und dem norwegiſchen Volke richten

de ſtiania 13 Juni Aus allen des Landes
Meldungen über Feierlichkeiten bei Verleſung der Bekannt
machung des Storthings in den ein Jnvielen Orten betonten die Srediger die freundlichen Gefühle

Norwegens für die bisherigen Unionsgenoſſen und für den betagten

h ahlreiche rer verrichteten J um einen
li Ostar demokratiſchePaneilcenng in Stockholm hat geſtern abend der der norwegiſchen

Arbeiterpartei telegraphiſch mitgeteilt daß ſie in einem Manifeſt an
die ſchwediſchen Arbeiter in voller ig des Selbſtbeſtimmungsrechts
des r n Volkes eine friedliche gung mit Norweger
fordern

Aſien
Der Krieg in Oſtaſien

Die Petersburger Telegraphen Agentur meldet Aus verſchiedenen
Quellen ſind in der letzten Zeit Gerüchte über den Ort des Zufammen
treffens der ruſſiſchen und j iſchen Bevollmächtigten aufgetancht
wobei bald Waſhington bald Tokto Haag und Paris genannt wurden
Da bis jetzt die Frage über den Ort des Zuſammentreffens nicht einmal
aufgeworfen iſt ſo beruhen alle dieſe Meldungen auf grundloſen frei
erfundenen Kombinationen

Das japaniſche Parlament ſoll Mitte Jull zuſammenberufen
werden um den Kriegs Nachtragsetat zu bewilligen der gegen
600 Millionen Mark beträgt welche die Regierung durch Anleihen auf
zubringen beabſichtigt

General Lenewitſch berichtet in einem Telegramm an den Kaiſer
unterm 12 Juni Truppen der japaniſchen Vorhut gingen am 9 Juni
zum Angriff vor Eine Kolonne beſtehend aus Jnfanterie und Kavallerie
rückte mit Gebirgsartillerie und Revolverkanonen auf der Mandarinen
ſtraße heran Eine andere Kolonne aus Jnfanterie und Artillerie be
ſtehend ging im Tale öſtlich der Mandarinenſtraße vor und beſetzte dieHügel a dem rechten Ufer des Kuohe im Norden der Dörfer Liauchuttſchen

heimlicher Neugier aller Nachbarn namentlich aller Nachbarinnen
geworden denen der jungen Witwe Lebensweiſe eine hoch
intereſſante Beobachtung war denn hinter den geſchloſſenen Ja
louſien ſtanden ſie mit Operngläſern auf der Lauer um die
Tageszeit wo ſeit kurzem die ſchöne Frau auf dem von Blumen
umgrünten Altan erſchien um ihre Gäſte zu empfangen oder
in Begleitung ihrer Geſellſchafterin in den ſauber mit Kies
beſtreuten Wegen ihre Promenade machte

Bei all ihrer bisherigen Zurückgezogenheit ſchien es jetzt
in der Laune der jungen Witwe zu liegen aus dem was ſie
tat kein Geheimnis mehr zu machen Sie war ſo unabhängigen
Geiſtes daß ſie alles um ſich her nicht der Beachtung würdigte
Auf das Ruhebett der Veranda hingeſtreckt lag ſie ſtundenlang
im weißen Negligee ein Buch in der Hand oder den kleinen
grauen Papagei auf derſelben ſchaukelnd und den blendend
weißen Arm aus den zierlichen Spitzen hebend Ebenſo unbe
fangen gab ſie ſich ſeit ſie ihr Haus geöffnet im Garten ihren
Spielen mit den Gäſten hin nur jungen Männern wie die
Nachbarn beobachteten denn ſie ſchien weiblichen Umgang zu
meiden

Mit ebenſolcher Gleichgültigkeit gegen fremde Neugier ſchwelgte
ſie in ſternenhellen Nächten auf ihrer Terraſſe in leichtem weißem
Nachtgewande Den Hauch der Blumen den Duft der Wieſen
atmend wandelte die ſchlanke biegſame Geſtalt mit halb
entblößtem Nacken das rabenſchwarze Haar leicht über demſelben
aufgeſteckt durch die Wege die großen dunklen Augen blitzten
wie ein Reflex der Sterne und der bleiche Teint des edel
geformten Geſichtes erſchien noch bleicher wenn das Mondlicht

ihn übergoß Es ſchien plötzlich ein anderer Geiſt über ſie
gekommen zu ſein

Die ſchöne Rothenhelm hieß ſie in dem ganzen Villen
quartier und ſelbſt den Frauen ward es ſchwer an ihrem Wuchs
ihrer Haltung ihrem Antlitz einen Makel zu finden Klaſſiſch
waren ihre Formen und die ihres Geſichtes des Kopfes forderten
die Meiſterſchöpfungen des Altertums heraus Die hohe Stirn
die ſcharf gewölbten Brauen die leicht geflügelte leidenſchaftlich

vibrierende gerade Naſe das ſtark angedeutete Kinn über einem
kräftig modellierten Halſe die herrliche in ſehnſüchtiger
Schwingung ſich über den Hüften erhebende Bruſt die tiefſchwarzen
Augen mit dem weißblauen Email die vollen Arme und die
zierlichen Hände und Füße alles war ideal an ihr nur die
Wangen entbehrten oft wohl wenn das warme Blut nicht durch
das Herz wollte der friſchen Röte

Den Frauen mißfiel eine ſo ſchnell veränderte Lebensweiſe
weil ſie ihnen zu frei und unabhängig von den Geſetzen der
Geſellſchaft erſchien Allerdings war ſie Witwe und durfte ſich als
ſolche von manchem emanzipieren aber wer verzeiht ſelbſt einer
ſolchen wenn ſie nur die Beſuche von Herren empfängt mochten
es immerhin Männer des beſten Tones mit guten Namen ſein
die ſie bei ſich empfing mit denen ſie ausritt ſich auf der
Promenade zeigte

Eine routinierte Kokette nannte man ſie die ſo lange die
Heilige geſpielt bis ſie der Rolle ſatt geworden Leute die mit
ihr in Berührung gekommen ſagten von ihr ſie habe allerdings
viel Anziehendes und dennoch ſtoße bei Annäherung irgend
etwas an ihr wieder ab es fehle ihr jedes Gemütsleben und
alles was ſie tue geſchehe nur im Dienſte ihrer Gefallſucht

So ſtand ſie auch heute da die Sonne ſich ſchon neigen
wollte von ihren Verehrern umringt als ſie überdrüſſig des
Spiels plötzlich abbrach die Kugeln mit den Füßen von ſich
ſtieß und den Hammer auf den Raſen warf

Es ermüdet mich Jch danke Jhnen meine Herren Jch
will meine Toilette zu einer Spazierfahrt machen

Ein Schatten war nämlich über ihre Stirn gegangen als
ſie Leo s anſichtig geworden der noch immer ſie anſchauend
daſtand und ſogar vergaß die Hand an den Hut zu führen
als ihr Blick dem ſeinigen begegnete

Flüchtig und graziös die Fingerſpitzen nur bis an die Bruſt
erhebend warf ſie den Herren ihren Gruß zu und ſchwebte zur
Terraſſe auf deren unterſten Stufen die Geſellſchafterin ſie
bereits erwarteteJch will mit Herrn von Wiedenſtein allein ſein wenn

kommen ſollte ſagte ſie halblaut zu dieſer einer dürren Geſtalt
mit grobem Teint und unfreundlichem Geſicht während dieſelbe
hinausſchaute und die Herren ſich mißvergnügt entfernen ſah
Führe ihn in mein Wohnzimmer er ſoll mich dort erwarten

Schweigend blickte Jane eine Jrländerin mit rotblondem
Haare und dem Stempel bewegter Vergangenheit auf dem
erſchlafften Antlitze der anmutigen faſt junoniſchen Geſtalt
nach wie ſie die Stufen hinaufſtieg

Woell murmelte ſie vor ſich hin Er wird jedenfalls
damit zufrieden ſein Sie ſoll ihm endlich den Abſchied geben
Dadurch wird ſie ſich zwar einen Feind mehr ſchaffen zu all
den übrigen aber ein Freier wird läſtig wenn er ſchon mit ſo
anſpruchsvoller Miene kommt wie dieſer

Die magere Geſtalt hockte ſich auf der Terraſſe in die Ecke
unter die Blumen um Wache zu halten und wand unruhig
die dürren Hände umeinander

Leo der die ſich entfernenden Herren vermieden und die
kleine Seitenpforte des Gartens geſucht hatte erſtieg inzwiſchen
zaudernden Schrittes die Terraſſe und gewahrte die vertrocknete
Geſtalt die mit unzufriedenem Blick ohne ſich zu erheben ihn
anſchaute

Die gnädige Frau iſt zu Hauſe Miß Jane fragte er artig
Jane wußte anfangs nicht ob ſie antworten ſolle
Sie iſt es ſprach ſie endlich wie für ſich ohne ſich zu

rühren
Wollen Sie ſo freundlich ſein mich zu melden Unmutig

über dieſen Empfang ſtand er vor ihr
Jane wiegte den Kopf zwiſchen den Schultern
Sie ſind ein recht guter Menſch Herr von Wiedenſtein

ſagte ſie im Tone des Mitleides Wie lange iſt es jetzt her
ſeit Sie an ihr hangen wie ihr Schatten ja wie ein
Schatten wiederholte ſie mit einem höhniſchen Lächeln vor
ſich hin

Was ſoll die Frage Miß Jane Leo fixierte ſie unruhig
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190 hund Handache Jn Tokio wird amtlich bekannt gegeben Eine ausemiſchten Streitkräften beſtehende ruſſiſche Linppenabtcliung machte am

nntag in den Gegenden von Yingeſcheng Erhſchihlipao und Schuffe auf die wunte aber et prager
Die entſt Verluſte ſind noch nicht tVon dem deutſchen Dampfer Jnduſtrie der kürzlich von den
e und als Priſe erklärt wurde weil er in dem

gegen die japaniſche Flotte Spionage geübtwurde jetzt die Mannſchaft entlaſſen ebenſo der Kap

wort

S ſ

keine militäriſchen Geheimniſſe zu verraten

Lokales
er Rachdruck unſerer OriginalSokal Berichte iſt mr mit Quellenangabe geßattet,

Halle 14 Juni
Städtiſche Kommiſſionen

Finanz Kommiſſion
r am Donnerstag den 15 Juni 1905 nachmittags 4 Uhr im

Tagesordnung
Abänderung der JmmobiliarUmſatzſteuerordnung

Antrag betr die h der nicht penſionsfähigen
ſtädttſchen Bedienſteten und Arbeiter Ueberweiſung der Vorlage
an eine gemiſchte Kommiſſion
e betr der in ſiädthchen Betrieben

beſchäftigten

Abkommen mit Louis Böhme wegen der Deſſauerſtraße
Verlängerung eines Mietsvertrages Da eines Ladens imRoten De und Ausführung baulicher gen und Ein
richtungen in demſelben
Landabtretung vom Grundſtück Kl Ulrichſtraße 25 zur Straße
Nachbewilligung für die Ruhegehaltskaſſe und für die Alters
zulagekaſſe

Errichtung einer Säuglingsfürforgeſtelle
Endgiltige Bewilligung der im Haushaltsplan unter Titel II Nr Ia
der Ausgabe für bauliche Veränderungen im Grundſtück der Röſer
Stiftung eingeſtellten Mittel

11 Nachbewilligung für bauliche Veränderungen auf dem Rittergute
Beeſen

12 Mittelbewilligung für Umgeſtaltung des nördlichen Teiles des
Stadtgottesackers

13 von Mehrausgaben bei der Reparatur der Cröllwitzer
rücke

14 Mittelbewilligung für die 23 Generalverſammlung des Allgemeinen
Deutſchen Frauenvereins im Oktober ds Jrs

15 Bewilligung einer Beihtlfe zur Handwerks Ausſtellung in Halle a S
im September ds Jrs

16 Bewilligung einer Unterſtützung an eine wiſſenſchaftliche Lehrerin
17 Bewilligung einer Unterſtützung an einen Lehrer
18 Sonſtige Eingänge

wo r
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Durchreiſe Auf dem Wege von Baden Baden nach Berlin reiſte
geſtern nachmittag 5 Uhr 45 Minuten der Großfürſt Michael mit
einem Anfenthalte von 4 Minuten durch unſeren Bahnhof

Ehrenvolle Einladung Der Kaiſer hat Herrn Rektor Dr Wohl
rabe eingeladen die Nordlandsreiſe des Meteor vom 17 bis 30 Juni
mitzumachen Das der Hamburg Amerikalinie gehörige Schiff unternimmt
die Fahrt mit Vergnügungsreiſenden Der Kaiſer hat ſich eine Anzahl
Plätze auf dem Dampfer reſervieren laſſen um dieſe Beamten Schul
männern Künſtlern c zur Verfügung zu ſtellen Auf Vorſchlag des
Qultusminiſtertums wurde Herr Rektor Dr Wohlrabe mit einer Einladung
beehtt

Auszeichnnng Dem Eiſenbahn Zugführer Fritz Keilholz hier
ſelbſt iſt aus Anlaß ſeines Uebertritts in den Ruheſtand das Allgemeine
Ehrenzeichen verliehen worden

Handwerks Ansſtellung Der Magiſtrat hat der Stadtverordneten
Verſammlung eine Vorlage gemacht in welcher beantragt wird als Beitrag
der Stadt zu den Koſten der hier in der Saalſchloßbrauerei ſtattfindenden
Handwerks Ausſtellung die Summe von 1000 Mk zu bewilligen

Schrankfächer in den öffentlichen Sparkaſſen Der Miniſter
des Jnnern hat ſich damit einverſtanden erklärt daß den öffentlichen Spar
kaſſen in den Provinzen die Vermietung von feuer und diedesſicheren
Schrankfächern an Gemeinden Korporationen und Eingeſeſſene des Garantie
bezirks zur Aufbewahrung von Wertgegenſtänden geſtattet wird Hierzu
bedarf es jedoch für jede Sparkaſſe der Genehmigung des Regierungs
präſidenten welche nur widerruflich und nur dann erteilt werden darf
wenn der Garantieverband der Sparkaſſe zuſtimmt und die Sparkaſſen
ſatzung eine Ergänzung nach Maßgabe folgender Formulierung
erhält Die Sparkaſſe iſt ermächtigt mit Genehmigung des Regierungs
praſidenten an Gemeinden Korporationen und Eingeſeſſene des Garantie
bezirks Kreiſes uſw einzelne Fächer ihrer hierfür eingerichteten Sicherheits
ſchränke zu vermieten unter den vom Kreisausſchuß Magiſtrat feſt
zuſetzenden Bedingungen Die Gebühren für die Miete werden in feſten
Beträgen für 1 Jahr Jahr Jahr und 1 Monat im voraus erhoben
Eine Haftung für die Beſchaffenheit der Anlage insbeſondere für die
Sicherheit der in den gemieteten Fächern von den Mietern aufbewahrten
Werte gegen Feuer und Einbruchsdiebſtahl übernimmt die Sparkaſſe nicht
ſondern nur die Verpflichtung bezüglich des Verſchluſſes und der Bewachung der
Fächer in der gleichen Weiſe zu verfahren wie dies bei der Aufbewahrung
der eigenen Werte der Sparkaſſe geſchieht Ueber die Rechtsverhältniſſe
zwiſchen den Hinterlegern und den Sparkaſſenverwaltungen ſowie über
die für die Vermietung geltenden Beſtimmungen geben die hierzu ausge
arbeiteten Bedingungen Auskunft Es ſei noch bemerkt daß den Beamten
der Sparkaſſe eine Beteiligung an der Kontrolle und Verwaltung hinter
legter Wertpapiere nicht geſtattet werden darf ſo daß den Hinterlegern in
dieſer Beziehung keinerlei Anſprüche gegen die Sparkaſſenverwaltung zuſtehen

Vakante Stellen für Militäranwärter im Bezirke des vierten
und eiten Armeekorps Geſucht werden 1 Juli Altenburg Milttär
bauamt Halle Tagewächter bezw Baubote beim Neubau eines Lazarettes
in Altenburg 90 Mk Gehalt monatlich 1 Septiember Annaburg Bez
Halle Kaiſerliches Poſtamt Poſtſchaffner 900 Mk Gehalt und Woh
nungsgeld Bewerbungen an die kaiſerliche Oberpoſtdirektion in Halle
ſofort Bitterfeld Magiſtrat Polizeiſergeant 1000 bis 1350 Mk Gehalt
außerdem Wohnungs und Kleidergeld 1 Jult Halberſtadt königliche
Garniſonverwaltung Kaſernenwärter 800 bis 1100 Mt Gehalt freie
Wohnung Feuerung und Beleuchtung 1 Juli Schönebeck Elbe könig
liches Salzamt Wächter unterer Werkbeamter zweiter Klaſſe auf der
königlichen Saline zu Schönebeck 900 bis 1500 Mk Gehalt und freie
Wohnung ſofort Erfurt Magiſtrat Polizeiſergeant 1450 bis 1850 Mk
Gehalt und freie Dienſttleidung ſofort Greiz bei der fürſtlichen Behörde
Hilfsdiener 2 Mk pro Arbeitstag 1 Oktober Heiligenſtadt Reg Bez
Erfurt königliches katholiſches Gymnaſium Schuldiener 900 bis 1200 Mk
Gehalt und freie Wohnung ſofort Schmalkalden Magiſtrat Polizeiſergeant

1000 bis 1500 Mk Gehalt und Kleidergeld 1 Juli Treffurt Magiſtrat
Feldhüter muß den Polizeibeamten im Bedarfsfalle unterſtützen 456 Mk
Gehalt ſofort Wolfhagen Amtsgericht ſtändiger Kanzleigehilfe 5 bis
10 Pf Schreiblohn für die geſchriebene Seite

Beſitzwechſel Das in voriger Woche gerichtlich verkaufte Haus
Trothaerſtraße 80 dem Mauermeiſter H Schumann gehörig wurde von
dem Rentier Schoch in Trotha für 18 060 Mk erworben

Zwangsverſteigerung Jm Wege der Zwangsvollſtreckung wird
das auf den Namen des Kaufmanns Otto Taegtmeyer in Magdeburg
eingeiragene Grundſtück Große Steinſtraße 45 Walhalla Theater
am 7 Auguſt vormittags 91 Uhr vor dem hieſigen Königl Amtsgericht
verſteigert

Patentiert wurde Herrn Dr Max Roloff hierſelbſt ein Verfahren
zur Herſtellung der wirkſamen Maſſe für negative Polelektroden alkaliſcher
Sammler unter Verwendung von Eiſenhammerſchlag

Oeffentliche Uhr Den Anwohnern der Reilſtraße iſt dadurch
eine Annehmlichkeit bereitet daß Herr B Leonhardt Reilſtraße 4
Uhren und Goldwaren eine öffentliche Straßenuhr anbringen ließ

Gewerkverein der deutſchen Maſchinenban und Metall
arbeiter Der 13 ordentliche Delegiertentag in Chemnitz nahm einſtimmig
eine Reſolution an wodurch den um beſſere Arbeitsbedingungen kämpfenden
böhmiſchen Keſſelſchmieden und Metallarbeitern die Sympathie des Dele
giertentages ausgeſprochen wird Weiter wurde auf die ſchwierige Lage
der Metallarbeiter in Bayern hingewieſen wo Tauſende vor einer durch
die Unternehmer angedrohten Ausſperrung ſtehen Es ſoll deshalb der
Gewerkvereinsſekretär Trabert ſofort nach Erledigung der wichtigſten Ver

e ö ar De u ehandlungen nach Süddeutſchland reiſen Die große Arbeitsloſigkeit der
Jahre 1902 und 1903 und die damit verbundenen umfangreichen wirt
ſchaftlichen Kämpfe ſtellten große Anforderungen an die Gewerkvereinstaſſe

es wurden aus dieſem Grunde die Bei der Mitglieder um 5 Pfennig
pro Woche erhöht und aus einem Teil dieſer erhöhten Einnahme ein be
ſonderer Fonds geſchaffen aus welchem bereits nach ſechswöchentlicher
Mitgliedſchaft Unterſtützung gezahlt wird Dem Verlangen der Mitglieder
beinahe aller Provinzen und Bundesſtaaten nach Anſtellung lolaler Be
amter entſprechend beſchloß der Generalrat überall dort wo die Mitglieder
freiwillige laufende Beiträge zur Anſtellung eines Lokalbeamten zu zahlen
bereit ſind aus der Hauptkaſſe zwei Fünftel an dieſen Ausgaben bei
zutragen

HarzklubZweigverein Halle a S Am Sonntag den 25 Juni
1905 findet ein Ausflug nach Ballenſtedt ſtatt Abfahrt von Halle früh
4 Uhr 47 Min Ankunſt Schloß Ballenſtedt 7 Uhr 13 Min Um 8 Uhr
Abmarſch vom Großen Gaſthof in Ballenſtedt über Amtmannsweg nach
Sternhaus 2 Stunden Dort Frühſtücksraſt Weiterwanderung 11 Uhr
nach Meiſeberg 1 Stunden Abermaliger Erfriſchungsaufenthalt Um
2 Uhr auf herrilichem ſeit kurzer Zeit erſt wieder vom Landesherrn er
laubtem Wege über Schirmeiche durch den ſchönen Hirſchteichgrund zurück
nach Ballenſtedt zum Großen Gaſthof 211 Stunden wo um 5 Uhr
ein gemeinſchaftliches Eſſen Gedeck 1,75 Mk ſtattfindet Nach dem
Eſſen Abendpromenade durch den prächtigen Schloßpark Rückfahrt von
Schloß Ballenſtedt abends 9 Uhr 15 Min Ankunſt in Halle 11 Uhr
38 Min Der erſte Frühzug mußte gewählt werden weil Schnellzugs
benutzung für Geſellſchaftsfahrten nicht mehr bewilligt wird der zweite
Perſonenzug aber viel zu ſpät liegt wenn für ausreichenden Erholungs
aufenthalt auf den einzelnen Punkten und damit für ein genußreiches
Wandern geſorgt ſein ſoll Die Eiſenbahnfahrkarten iöſt der Schatzmeiſter
und verteilt ſie in der Bahnhofsvorhalle bis 10 Minuten vor Abgang des
Zuges Anmeldungen haben mit Rückſicht auf rechtzeitige Beſtellung der
Fahrkarten Eiſenbahnwagen und Gedecke bis ſpäteſtens Donnerstag den
22 Juni abends an den Schriftführer und Schatzmeiſter Herrn Hof
muſikalienhändler Reinhold Koch Alte Promenade 14 Fernſprecher 2129
zu erfolgen und zwar unter gleichzeitiger Zahlung des EiſenbahnFahr
geldes mit 3,30 Mk pro Perſon gegen Empfangnahme eines Fahrkarten
gutſcheines bei deſſen Rückgabe die Fahrkarte verabfolgt wird Gäſte
können durch Mitglieder eingeführt dagegen Nachanmeldungen nicht be
rückſichtigt werden Das Vereinsabzeichen die ſilberne Tanne wolle
man anlegen

Tierſchutz Regeln für den Sommer Man verhindere Kinder
am Schmetterlings und Käferſammeln es iſt Tierquälerei und verroht
Hängt die Vogelkäfige nicht in die brennende Sonne oder in Zugluft
Pferde und andere Tiere die warten müſſen laſſet im Schatten ſtehen
Gebt den Ziehhunden und den Kettenhunden friſches Waſſer Denkt bei
Sonnenbraud auch an die armen Zugtiere Radfahrer laſſet eure
Hunde zu Hauſe Kaufet keine Pferde mit geſtutztem Schwanze dann
hört das tierquäleriſche Kupieren von ſelbſt auf

Krieger Begräbnis Verein Halle a S Jn der letzten Monats
verſammlung begrüßte der Vorfitzende die erſchienenen Kameraden herzlich
und gedachte der Vermählungsfeier unſeres Kronprinzen Jn das auf den
Kaiſer und das hohe Brautpaar ausgebrachte Hoch ſtimmten die Kameraden
begeiſtert ein Ferner gedachte der Vorſitzende mit warmen Worten des
70 Geburtstages des Ehrenvorſitzenden des Vereins des Herrn Ober
leutnant a D Kriele welchem von der Verſammlung ebenfalls ein Hoch
gebracht wurde Die Aufnahme des angemeldeten Kameraden Hänſchke
wird bis Juli vertagt Für das 3 Vierteljahr werden 100 Mk Sterbe
geld weiter bewilligt Eine Erhöhung des letzteren auf 120 Mk wird als
verfrüht abgelehnt Von dem Berichte des Delegierten zum Abgeordneten
tage am 21 Mai in Dölau wurde Kenntnis genommen Die Behandlung
eines Antrages des Vereins auf dem Abgeordnetentage rief allgemeines
Befremden hervor Die Verſammlung erklärte ſich mit den gefaßten Be
ſchlüſſen des Vorſtandes ſolidariſch Endlich wurde noch die Verbreitung
des Werkchens Werde ein Mann empfohlen

Beſtrafter Schabernack Eine Köchin verübte bei dem Fleiſcher
meiſter K in der Reilſtraße von welchem ſie für ihre Herrſchaft das Fleiſch
zu beziehen pflegte einen kleinen Schabernack indem ſie heftig an das
Fenſter pochte und dann auf die andere Seite der Straße zu flüchten
ſuchte Dabei wurde ſie von einem Wagen der Stadtbahn erfaßt ein
Stück mit fortgeſchleift und an dem Kopfe und dem linken Bein erheblich
verletzt ſo daß ſie nach dem Diakoniſſenhaus gefahren werden mußte

Verſuchter Diebſtahl Geſtern nachmittag gegen 1 Uhr ver
ſuchte ein anſcheinend arbeusſcheuer Mann vor dem Grundſtück Linden
ſtraße 46 ein größeres Stück Holz zu ſtehlen Der Hausmann des Grund
ſtückes wurde aber durch Kinder darauf aufmerkſam gemacht und nahm
die Verfolgung des Diebes auf Am Bellevue holte er ihn ein Der
Verfolgte griff den Hausmann an und ſuchte dänn zu entfliehen Auf
dem Steinweg wurde er aber erfaßt und der Polizei übergeben

Sachbeſchädigung Jn der Nacht zum 14 d Mts wurde von
einem bisher noch nicht ermittelten Täter in der Wilhelmſtraße in einer
Kellerwohnung eine Fenſterſcheibe eingedrückt

Bubenſtreich Jn der Schiller z Herder und Goetheſtraße wur
den in vergangener Nacht mehrere Deckel von Schlammfängen hochgehoben
und in den Schacht geworfen Die Täter konnten bisher leider nicht er
mittelt werden

Von der Straße Geſtern vormittag ſtürzte in der Delitzſcher
ſtraße das Pferd eines Spediteurs infolge eines Krampfanfalles Verkehrs
ſtörungen der elektriſchen Bahn traten infolge des Unfalles nicht ein

Standesamtliche Aachrichten
Standesamt Halle Burgſtraße 38

Aufgeboten 13 Juni Der Lokomotivhilfsheizer Oskar Freytag und
Margarete Götte Berlinerſtr 31 und Triftſtr 10 Der Gutsbeſitzer Rudolf
Cramer und Helene Hahn Hohenſchönberg und Heinrichſtr 6 Der
Techniker Otto Bock und Martha Vernſtein Waſſerweg 8 und Götſcheſtr 2
Der Hausdiener Ernſt Hönemann und Minna Kamm Körnerſtr 8 und
Advokatenweg 47 Der Schloſſer Hermann Heinrich und Pauline Kunze
geb Seupt Friedrichſtr 29 und Leipzigerſtr 3 Der Bergmann Wilhelm
Sprung und Lina Raſchke Gerbſtedt und Jägerplatz 22

Eheſchlteßungen 13 Junt Der Bauarbeiter Otto Bruchardt und
Auguſte Henze Seebenerſtr 202 Der Schneider Karl Wiegel und
Jda Krauſe Triftſtr 29 und Eichendorffſtr 16 Der Schuhmacher und
Fleiſchbeſchauer Paul Meter und Eltſe Neubauer Salzwedel

Geboren 13 Junt Dem Blechſchmied Wilhelm Hennig eine T
Frida Dölauerſtr 25 Dem Arbeiter Auguſt Sandring ein S Johannes
Feldſtr 2 Dem Handarbeiter Wilhelm Sinſel ein S Otto Bretteſtr 2

Dem Schloſſer Otto Sauerwein ein S Hans Sophtenſtr 19 Dem
Former Friedrich Dietze eine T Liesbth Dölauerſtr 32 Dem Tiſchler
Guſtav Gödecke eine T Marie Eichendorffſtr 29 Dem Bahnardeiter
Fritz Brömme eine T Frida Gabelsbergerſtr 12 Dem BohrmeiſterAuguſt Ditze eine T Anna VBöckſtr 12 Dem Arbeiter Friedrich Brock
haus eine T Martha Schulberg 20 Dem Eiſenbahnbautechntker Helmar
Metze ein S Herbert Viktortaſtr 41 Dem Landmeſſer Juſtus Appel
eine T Eliſabeth Friedrichſtr 36 Dem Gelbdgießer Karl Morttz ein S
Rudolf Advokatenweg 24 Dem Geſchtrrführer Franz Sondershauſen eine
T Hedwig Weidenplan 24

Geſtorben 13 Juni Des Schneidermeiſter Wilhelm Mucke T
Annelieſe 4 Fährſtr 11 Der Gaſtwirt Friedrich Wiegmann 50
Reilſtr 13 Der Kaufmann Eduard Rohrmann 26 Kirchnerſtr 20
Des Arbeiter Georg Schönburg T Melitta 3 Hermannſtr 19 DesFabrikarbetter Otto Schröder Ehefrau Margarete geb Stroiſch 23 J Weißen
ergen Des Geſchirrführer Hermann Lickhardt S Emil 6 Böck
raße 1

Standesamt Halle Steinweg 2
Eheſchließungen 13 Junt Der Arbeiter Heinrich Schmelzer und

Auguſte Villert Bruckdorferſtr 5 und Schmiedſtr 29 Der Verſicherungs
beamte Paul Müller und Lina Jahn Leipzig und Frieſenſtr 12 DerDiener Eduard Reitzel und Friederike Geißer Niemeyerſtr 11 und Ballenſtedt

Geboren 13 Junt Dem Bauarbeiter Louis Finger ein S Arno
Gr Klausſtr 12 Dem Bauunternehmer Richard Dietz eine T Jrma
Königſtr 66 Dem Former Max Bittag eine T Helene Kl Ulrichſtr 30
Dem Bauarbeiter Hermann Klett eine T Frida Unterplan 8 Dem Keſſel
ſchmied Wilhelm Lamers ein S Alfred Glauchaerſtr 33 Dem Fabrik
arbeiter Hermann Haring ein S Theodor Wörmitterſtr 20 Dem Schloſſer
Karl Angermann eine T Martha Ritterſtr 1 Dem Kellner Paul Schmidt
ein S Hugo Martinſtr 22 Dem Kaufmann Ludwig Barth ein S Ercch
Leipzigerſtr 80 Dem Handarbeiter Richard Schumann eine T Margarete
Saalberg 241 Dem Lokomotivheizer Martin Briſcha ein S Erwin
Freiimfelderſtr 12 Dem Hausmann Hermann Dietze ein S Johannes
Niemeyerſtr 25 Dem Bademeiſter Max Schneiderheinze ein S Kurt
zarkſtr 4 Dem Poſtboten Otto Volck ein S Kurt Dieskauerſtr 13
em Handarbeiter Auguſt Weber etne T Frida Spitze 9 Dem Maſchinen

meiſter Friedrich Häußler eine T Frida Zwingerſtr 28 Dem Maler
ugo Kobs ein S gerſtr 7 Dem Eiſendreher Franzein S gerweg 56

S ci

Geſtorben 13 Junt Des Arbeiter Guſtav t S totgeb Alter
Markt 7 Der Werkmeiſter e 69 Wörmlitzerſtr 102
Die Witwe Johanne Koch geb Wilke 89 J Herrenſtr 23 Des Arbeiter
Anton Gründler S Reinhold 1 Weingärten 21 Des Handelsmann
Fritz Jeſerig S Exich 4 21 Fanny G 18 Jet 6 Berta Ho v Klinik S Glaſer ch

icke T Elſa 1 Klinik Des Arbeiter Robert Breuer S PaulM Klinik Der Invalide Louis Friſch 60 J Künit Der Schloſſer
Kurt Meuſch 24 St EliſabethKrankenhaus Des Kaufmann JſaakSie Joſeph 1 Brunoswarte 11 Die Witwe Auguſte Tempel
S nitz 78 Steinweg 50 Der Kontoriſt Karl Burghardt 22

t Eltſa ankenhaus Des Raſchiniſten Guſtav Henne Chefrau
Roſalinde geb Stickler 48 St EltſabethKrankenhaus

W

Auswärtige Aufgebote
Der Knappſchaftsbeamte Johannes Blüſchke und Minna Schöneburg

Halle a S und Taugwitz Der Dreher Karl Hennig und Martha Reinicke
Zöberitz Der Dachdecker Richard Reichert und Selma Kuppe Ammen
dorf Der Geſchirrführer Karl Liebke und Anna Billart Halle a S
Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Telegramme und letzte Nachrichten
BVerlin 14 Juni Meldung des B Die von der

Stadt Berlin geplanten fünf neuen Straßenbahnlinien ſind von
der Aufſichtsbehörde mit einigen Abänderungen genehmigt worden

Potsdam 14 Juni Meldung des B Das kronprinz
liche Paar ſtattete geſtern der kaiſerlichen Familie im Neuen Palais
einen Beſuch ab

Dresden 14 Juni Wolff s Bur Der König und Prinz
Johann Georg reiſen heute abend 8 Uhr 40 Min zur Beiſetzung
des Fürſten Leopold von Hohenzollern nach Sigmaringen Jn der
Begleitung befinden ſich Generalmajor à Ia suite v Altrock und Adjutant
Frhr v Berlepſch

Eſſen a Ruhr 14 Juni Privat Telegramm Jn Recdkling
hauſen wurde der Musketier Biewald von mehreren Polen ermordet
Die Täter ſind verhaftet

Eſſen a Nuhr 14 Juni Wolff s Bur Geſtern wurde hier
die diesjährige Jahresverſammlung der Deutſchen Kolonial
geſellſchaft unter großer Beteiligung der Mitglieder durch einen
Begrüßungsabend eingeleitet Herzog Johann Albrecht von Mecklen
burg Schwerin begrüßte als Präſident der Kolonialgeſellſchaft die Teil
nehmer in einer längeren Anſprache und ſprach die Hoffnung aus daß
die Tagung ſegensreich ſein möge

Paris 14 Juni Wolffs Bur Jn parlamentariſchen Kreiſen
beſchäftigt man ſich lebhaft mit der Frage des Portefeuilles des
Aeußern U a wird erwähnt daß im Miniſterium des Auswärtigen
ein Unterſtaatsſekretariat geſchaffen werden ſoll an deſſen Spitze
der frühere Generalgouverneur von Algerien Revoil treten werde Er
würde ſich ausſchließlich marokkaniſchen Angelegenheiten widmen
deren gründlicher Kenner er ſei

Mailand 14 Juni Meldung des B Unter tragiſchen
Umſtänden beging der Stadtrat und Druckereibeſitzer Filippo Giuſſani
Selbſtmord Jn einem Anfalle plötzlicher Geiſtesſtörung ſtürzte er ſich
aus dem vierten Stock auf das Straßenpflaſter Seine Frau hatte in
längerem Kampfe vergeblich verſucht ihn zurückzuhalten

Athen 14 Juni Wolffs Bur Der König betraute mit der
Leitung des Miniſteriums des Jnnern den Finanzminiſter Gon
narkis Die Beerdigung Delyannis der auf Staatskoſten beſtattet
wird findet Freitag ſtatt Ueber den Vorgang bei der Ermordung wird
noch gemeldet daß Gherakaris den Miniſter als er aus dem Wagen ſtieg
um in die Kammer einzutreten anſprach grüßte und ihm die Hand küßte
dann zog er plötzlich ein Meſſer und ſtieß es Delyannis in den Unterleib

Petersburg 14 Juni Standard Meldung Jn der jetzt ver
öffentlichten Entſcheidung der Behörden über den unter dem Verdacht der
Kontrebande beſchlagnahmten engliſchen Dampfer Calchas wird
die Beſchlagnahme aufrecht erhalten gleichzeitig jedoch der Grund
ſatz feſtgeſtellt daß Baumwolle und Holz nur bedingungsweiſe nicht aber
unbedingt Kontrebande ſind Rußland ſchließt ſich damit der Anſicht

Amerikas und Englands an
Petersburg 14 Juni Wolffs Bur Der Entwurf Bulygins

betr die Schaffung einer Volksvertretung ſchließt wie die Nowoſti
zuverläſſig erfährt Jsraeliten von jeder Beteiligung an der Volks
vertretung aus weil es nicht folgerichtig ſein würde ſie bei dem Beſtehen
von Geſetzen welche die Rechte der Jsraeliten beſchränken zur Ausübung

des Wahlrechts oder gar zur Mitarbeit an der Volksvertretung zuzulaſſen

Petersburg 14 Juni Meld des B Beim Kabinetts
rat am 11 d M in Zarskoje Selo waren für Fortſetzung des Krieges
Großfürſt Nikolaus Nikolajewitſch Kriegsminiſter Sſacharow und General
Gripenberg gegen die Weiterführung des Feldzuges die Großfürſten
Wladimir Alexis und Alexander Michailowitſch ſowie Marineminiſter
Avelan Der Zar ſprach ſeine Anſicht nicht aus

London 14 Juni Laff Bur Der Korreſpondent des Daily
Telegraph in Moji beſuchte den Admiral Roſchdjeſtwensky im Hoſpital
in Saſebo Der Kranke erklärte die Behandlung ſei die denkbar beſte
Die Stirnwunden des Admirals ſind beſſer jedoch macht ihm das eben
falls verwundete linke Bein Veſchwerden Er hofft in etwa 30 Tagen
wieder hergeſtellt zu ſein Auf die Frage nach ſeiner Meinung über die
Seeſchlacht bei Tyuſchima erwiderte Roſchdjeſtwensky die japaniſche
Flotte ſei ſo gut daß es unmöglich geweſen ſei etwas gegen ſie
zu erreichen Dann fiel er in ſeine Kiſſen zurück Sein Gemüt hat
unverkennbar unter der Einwirkung der Ereigniſſe gelitten

Chriſtiauia 14 Juni Wolffs Bur Bei dem Storthing und
der Regierung ſind mehrere hundert Telegramme aus allen Teilen des
Landes eingegangen welche in zahlreich beſuchten Verſammlungen
angenommene Reſolutionen übermitteln in denen dem Storthing und
der Regierung für ihr Eintreten für Norwegens Recht und Selbſtändigkeit
gedankt und die Bereitwilligkeit ausgeſprochen wird jedes Opfer zu bringen
das zur Durchführung der vom Storthing und der Regierung getroffenen

Maßnahmen gefordert werde

Tauger 14 Juni Meldung des Daily Chronicle Der
Sultan erteilte einer deutſchen Geſellſchaft eine Konzeſſion für den
Bau von Hafenanlagen in Tanger OeſterreichUngarn hat die Ein
ladung des Sultans zu einer internationalen Konferenz angenommen

Ans dem Geſchäftsverlkehr
Sternberg in Mecklenburg Das hieſige ſtädtiſche Technikum

welches unter Stagtsauſfſicht ſtehend aus den Abteilungen für Maſchinen
bau Elettrotechnit Hoch und Tiefbau Tiſchlerjach und einer Toninduſtrie
ſchule beſteht entwickelt ſich in ſehr erfreulicher Weiſe Jnſolgedeſſen haben
zum bevorſtehenden Winter Semeſter die Lehrkrafſte vermehrt und neue
Unterrichtsräume eingerichtet werden müſſen ebenſo ſind die Lehrmittel in
allen Abteilungen ganz bedeutend vermehrt Die Abgangsprüfungen für
Maſchinen Eleltro ZiegeleiJngenieure ſowie für Hoch Tiefbau und
Tiſchlereitechniker finden vor der Großyerzoglichen Staatsprüfungslom
miſſion ſtatt

LVaſſerſtände Am 13 Juni Weißenfels Oberpegel 2,40
Unterpegel 0,10 14 Juni Halle unterhalb 1L78
Trotha 1,44 13 Juni Bernburg 0,95 Calbe Unter
pegel 0,78 Oberpegel 1,60 Dresden 1,25 Magde
burg 1,16
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Hamburger
Engros Lager

Donnerstag

Le
Gr Ulrichstr 60/61

Nur soweit Vorrat
Mittwoch

Donnerstag

Kolonialwaren
Weirenmehll Ia

Roggenmehl la
Brotmohl Ia
raupen in miteel und gros

CGrios wer Speh

Keismehl Ia ges

v Pfund 60 Pf

v Pfund 55 Pf

5 Pfund 50 Pf

viund Il v
Pfund 15 Pf

piund 15

opold
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Nussbaum

Pfund 38 Pf

Pfund 25 Pf

Pfund 65 Pf

15 Jum Nr 138

G m b M

Bartüsserstr 3/5

Nur soweit Vorrat

Extra billige Lebensmittel Tage

Fettwaren
Hausmacher Rotwurgt

Braunschweiger Nettwurst

Cervelatwurst in PFettdarm

SchmalZ aneeweit

Zueckerhonig

Edamer Käse

Iimbeersirup
Apfelmus

Freitag

tun 85 Prfnressbohnen ofPin I Ktachelbeeren a De
v W la Kronen Hummer u vor

m

Fernruf 378

onnabend

KoRSerVen
Braunschweiger Stangenspargel à pa de T

x

Pfund 40 P

Pfund 36 i

Puddingpulver

Backpulver

Vawmillezucker

10 Pakete 460 Pf

10 Pakete 40 Pf

10 Pakete 49 Pf

Kknackwurgt

Knackwurgt

vorzüglich zum Roheſſen

Pfund 50 Pf

Pfund 70 Pf

Marmelade u ginbeer Tone 99
in eleganten Vorratstonnen

Pflaumenmus

Sagomehl vorzüglich zu Puddings

F Frucht Eispulver a 20
Jedermann iſt imſtande in ganz kurzer Zeit ohne beſonderen koſtſpieligen
Apparat ſelbſt Fruchteis in 4 verſchiedenen Geſchmacksarten herzuſtellen

Kakao garantiert rein

Bloeckschokolade garantiert rein

Erfrisehungs Goetränk

FetterPfund 23 Pf

Pfund 89 Pf

Pfund 62 Pf

Prucht

Speck

3 Paar in 1 Doſe

S Feinste Molkereibutter an S
Reine Holkereibutter ugen n ganzen

Pfund 68 Pf

UalbersgtädterWürstehen d 40 S

P

Ilaferkakao

Dessert Melange

un MakronenLmonaden UsvenI,

Prucht Weino m zug
Johannisbeer èrdbeer

Apfolwein inkl Flaſche

ſehr preiswert

Seholadenpulver raten rein

Stachelbeer Heidelbeer

Pfund 65

Pfund 52

i Pfund 1s u
Pfund 15

Brfrisehungs Getränk

Wir verabfolgen 1 Glas Limoeongde gratis um ſich von der Vorzüglichkeit des Getränkes zu überzeugen

Zu haben in 14 verſchiedenen Geſchmacksarten wie Himbeer Erdbeer Citronen Ananas Pfirsiche
Vanilile Wald meister etc

Eignet ſich auch e zu Bowlen

ß in nie
S erfolgt jetzt t er Ngicch in der erſten

u älteſten Anſtalt mit elektriſch
BVetrieb z

B Benkwite
Schmeerstr 11ab 1 Juni I Alter Markt 3

i Neubau

ver a u Inlettereiſe S

Rabatt

W weebad denn e
Schönste Lage

all Ostseebäder direkt an Ostsee u
Wald Ungezw Badeleb best Gesellsch
Steinſr Strand Kurtaxe Bäderpreise
mässig Badearzt Familienbad
Post Tel Prosp d d Badedirektion

Sahne Schokolade
delikat im Geschmacke

Niederlage x
Adolph Herrmann

Gr Alrich u Steinſtr Ecke
d

9902969809

1904
Prgter Hamburg

m reis der
D I E

ar

der Unuwupf
prüäfuug

der Sclbst
einleger

Plissee Brennerei
hoch fach neueste uste r

Selbsteinleger

Liceferunw innerlalhb 2 Stunden

Flaſch

Meubrandenburg u Grevesmühlen Erster

Marshall oKomobüſon u Dampr atte
Str oholevatoronn
LeroGast Tore e W vn üriebstr 39 S

u Pahrrad u Mähmasch Handlung
RKepnarntur Werkstnatt

Sämmtliche Ersatztnile
n mmZu der am Ende jeder Saison notwendig Foworgepen

e 70 m

HALLE a S,

d

Merseburgerstr 36
1904

Preis der
D L G

auf
der Haupt

prüt ung
der Seibsat

einieger

für Kinder nach bew ährter Vorſchrift
Alleinverkauf u Herſtellung in der

Löwen Apotheko Halle aFabrikat chem pharm u diätet Präparate

Raumnung eines Modsingers

Spezialgeschäft für feine Damenmodlen
und erstklassige Anfertigung

non idenges Puiſer

r

Eignet ſich auch vorzüglich zu Bowlen

Federmann geb rar uchev ins Wacholdersaſt g
Büchſ 60 120 u 225

Alepperdeins Rosenkaffee

50 9unter Nr 76795 geſ geſch

ur unbedingt notwendigen Frühſahrstur Depots in Halle a S bei
Paul Evers Jnh Apoth C Kuhnt
Gr Ulrichſtr Max Rädler Ranniſſtraße 8 Ernst Fisoher E wanters

PaönizNachf e inger 1
Drog Walter ressier Geiſt

v A
75 J

u 20

W i

5 3

9

ſtr 6
Oscar Ballin jun hirsoh Drog
Leipzigerſtr 63

kräuſelt Heüſtſtr o

habe ioh mioh entschlossen auch in diesem Jahre die noch vorhandenen Bestände fertiger Sacohen besonders

Kleider iodelte und andere Kleidern in Seide Wolle und Leinen Blusen
und Blusenröcke Paletots und Paletotkleider Rüschen und Stolas

Sſtaub Regen und Reisemäntel Vnterröcke etc
zu ausser gewöhnlich billigen Preisen zum Verkauf zu stellen und empfehle diese Gelegenheit nur beste Ware billig
zu Kaufen besonderer Beaohtung

Posistrasse 21

c

werden billigſt gewaſchen gefärbt und ge
1
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